
 

   

Programm & Einladung zum 
Betreuungsgerichtstag - online 

„Hört mir zu und redet mit mir!“ 
Reform der Rechtlichen Betreuung 

Im Rahmen unserer Online-Tagung nehmen wir den Reform-
prozess des Betreuungsrechts in den Blick. Welche Erkenntnisse 
aus den rechtstatsächlichen Untersuchungen finden Eingang in 
das neue Gesetz? Wir werden mit Expertinnen und Experten 
darüber diskutieren und die Neuerungen aus interdisziplinärer 
Sicht betrachten. 

Leitgedanke der vorliegenden Reform ist die konsequente 
Verwirklichung des Selbstbestimmungsrechts der Betroffenen. 
Ihre Wünsche und ihr mutmaßlicher Wille sind im Wesentlichen 
über den Weg der Kommunikation herauszufiltern. 

In Kontakt zu treten, zuzuhören und miteinander zu sprechen 
werden zukünftig einen hohen Stellenwert sowohl in der 
Beziehung zwischen Betreuten und Betreuenden als auch in den 
Kontakten mit Betreuungsgerichten und -behörden einnehmen. 

Welche Kompetenzen und Fähigkeiten müssen die verschiedenen 
Akteure im Betreuungswesen mitbringen, um den Reformprozess 
möglichst optimal in die Praxis umzusetzen? Mit diesen Fragen 
werden sich die verschiedenen Fachforen unserer Online-Tagung 
beschäftigen. 

Ein besonderes Anliegen des Betreuungsgerichtstages ist es, 
Menschen mit einer rechtlichen Betreuung an den Entscheidungs-
prozessen im Betreuungswesen zu beteiligen. Ihnen wird auch bei 
dieser Veranstaltung eine Stimme gegeben und sie können ihre 
Sichtweise zu den anstehenden Veränderungen der Reform 
einbringen. 

Auch werden wir ein Augenmerk darauf legen, wie 
Selbstvertreter*innen die akute Phase der Corona-Pandemie im 
Hinblick auf ihre rechtliche Betreuung erlebt haben. 

19. November 2020 
10.00 – 16.00 Uhr 

 
20. November 2020 

09.15 – 13.00 Uhr 

Achtung: Die 
Mitgliederversammlung 

des BGT ist am 04.12.2020 
von 14.00 bis 17.00 Uhr. 

Diesmal als Online-
Videokonferenz.  



 

   

Programm 

09.00 - 10.00 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 
 

10.15 Uhr 
 
 

 
 
 
 

10.45 - 11.10 Uhr 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
11.10 - 11.20 Uhr 

 
11.20 - 11.50 Uhr 

 
11.50 - 12.15 Uhr 

 
 
 

Donnerstag, 19.11.2020, 10.00 – 16.00 Uhr 

Öffnung des digitalen Raums / Technik-Check 
 

Beginn 
Moderation: Helga Steen-Helms 
 

Eröffnung und Begrüßung 
Peter Winterstein, Vorsitzender BGT e.V. 
 

Grußwort 
Christine Lambrecht, Bundesministerin der Justiz und für 
Verbraucherschutz 
 

Redet mit uns  
… aus ethischer Sicht 
Andreas Lob-Hüdepohl, Katholische Hochschule Berlin und 
Mitglied im Deutschen Ethikrat 
 
 „Redet mit uns“ – das eigentlich sehr Selbstverständliche ist 
hochanspruchsvoll und lohnt, in seinem ethischen Gehalt genauer 
ausgelotet zu werden. Das erfordert gerade mit Blick auf das neue 
Betreuungsrecht eine Grundhaltung aller Akteur*innen, die von hoher 
Empfindsamkeit für die Lebenswelt der Betreuten gekennzeichnet ist 
und sehr unterschiedliche Kompetenzen voraussetzt. 
 

Pause 
 
anschließende Fragen, Anmerkungen und Diskussion 
 
Redet mit uns 
… aus Sicht der Selbstvertreter*innen 
Moderation Jana Offergeld und Anneke Arlabosse, 
Evangelische Hochschule Bochum 
 
Menschen mit rechtlicher Betreuung stellen ihre Erfahrungen dar und 
äußern ihre Wünsche an die Politik und das Betreuungswesen. Dabei 
werden auch die Erfahrungen thematisiert, die die Betroffenen 
während der Kontakteinschränkungen durch die Corona-Pandemie 
erlebt haben. Die Ergebnisse sind in einem Projekt an der Ev. 
Hochschule Bochum erarbeitet worden.  

Anmeldung 

unter  

www.bgt-ev.de 
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Programm 

12.15 - 12.45 Uhr  
 

12.45 - 13.30 Uhr  
 

13.30 - 14.00 Uhr  
 

14.00 - 14.15 Uhr  
 
 

14.15 - 15.45 Uhr  
 

F 1 
 
 
 
 
 

F 2 
 
 
 
 
 

F 3 
 
 
 
 
 

F 4 
 
 
 
 

F 5 

anschließende Fragen, Anmerkungen und Diskussion 
 

Mittagspause 
 

Austausch in Kleingruppen 
 

Anmoderation und technische Einweisung in den Ablauf  
der Fachforen 
 

Fachforen 
 

§ 1821 BGB-E – die „Magna Charta“ für das 
Betreuungswesen – Methoden der unterstützten 
Entscheidungsfindung in Theorie und Praxis  
Iris Peymann, Thorsten Stoy, Patrizia Tolle 
Moderation: Helga Steen-Helms 
 

Welche Anforderungen ergeben sich aus § 1821 BGB-E für 
die Gespräche zwischen Betreuer*innen und betreuten 
Menschen und ggf. einer dritten Person? 
Ortrun Kliche, Ina Pick 
Moderation: Dagmar Brosey 
 

Anforderungen an die Qualifizierung ehrenamtlicher 
Betreuer*innen am Beispiel der unterstützten 
Entscheidungsfindung 
Nina van Doornick, Moritz Reinhardt 
Moderation: Barbara Dannhäuser 
 

Das neue Betreuungsorganisationsgesetz: Mitsprache bei 
Betreuerauswahl  
Ina Bürkel, Carsten Wiegel, Bettina Wurzel  
Moderation: Klaus Gölz 
 
Vorsorge treffen in leichter Sprache und Behandlung im 
Voraus Planen: Selbstbestimmung ein Leben lang - 
Expert*innen in eigener Sache berichten über die 
Entstehung ihrer Patientenverfügung –  

Claudia Höfler, Ulrich Licht, Anne Nilson, Andreas Stebner, 
Martina Zabel Moderation: Kerrin Stumpf 
Moderation: Kerrin Stumpf 
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Programm 

F 6 
 
 
 
 

F 7 
 
 
 

F 8 
 
 
 
 

F 9 
 
 
 
 
 

F 10 
 
 
 
 

Ab 15.45 Uhr 
 
 
 
 

08.45 - 09.15 Uhr 
 

09.15 - 09.30 Uhr 
 
 

09.30 - 09.50 Uhr 
 
 

09.50 - 10.15 Uhr 
 

10.15 - 10.25 Uhr 

Neue Anforderungen an den Datenschutz in der 
Betreuungsbehörde und in Betreuungsvereinen 
Thomas Künneke, Guy Walther 
Moderation: Eik Schieferdecker 
 
Wohnungsangelegenheiten – Selbstbestimmung, Schutz 
und Rechtseingriff 
Uwe Harm, Christian Trautmann 
 
Betreuungsrechtsreform: Neue Anforderungen an 
Betreuungsgerichte? 
Axel Bauer, Roland Schlitt 
Moderator: Torsten Joecker 
 
Umsetzung der Registrierung und Anforderungen an den 
Sachkundenachweis nach dem neuen 
Betreuungsorganisationgesetz (BtOG) 
Klaus Bobisch, Kay Lütgens, Holger Marx  
Moderation: Gerold Oeschger 
 
Wie wirkt sich die Reform auf die Aufgaben der 
Betreuungsvereine aus? 
Holger Koch, Sönke Wimmer 
Moderation: Stephan Sigusch 
 
Zusammenführung und gemeinsamer Abschluss - 
Kurze Einführung in die digitale Pinnwand 
 

Freitag, 20.11.2020,  9.15 – 12.45 Uhr 

Öffnung des digitalen Raums 
 
Begrüßung 
Moderation: Dagmar Brosey 
 
Reform der Rechtlichen Betreuung 
Annette Schnellenbach, Leiterin des Referats IA6, BMJV 
 
Fragen, Anmerkungen und Diskussion 
 
Pause 4 



 

  

Programm 

10.25 - 10.45 Uhr 
 
 
 

10.45 - 11.10 Uhr 
 

11.10 - 11.20 Uhr 
 

11.20 - 12.20 Uhr 
 
 
 
 
 
 

 
 

13.00 Uhr 

Perspektiven der Reform - ein kritisch-
rechtswissenschaftlicher Blick  
Tobias Fröschle, Universität Siegen 
 

Fragen, Anmerkungen und Diskussion 
 

Pause 
 
Diskussionsforum 
HK-BUR Diskussionsforum - 
Reform der Rechtlichen Betreuung 
Axel Bauer, Tobias Fröschle, Martina Heland-Graf,   
Uwe Harm, Annette Schnellenbach,  
Moderation: Barbara Dannhäuser 
 

Ende des inhaltlichen Teils der Veranstaltung, Möglichkeit 
zum Kaffeeklatsch in kleinen Gruppen 
 

Ende der Tagung 
 
 

Die Mitwirkenden: 
Anneke Arlabosse, Ev. Hochschule Bochum 
Axel Bauer, Weiterer aufsichtsf. Richter am Amtsgericht Frankfurt  
Klaus Bobisch, Geschäftsführer des BVfB e.V. 
Prof. Dr. Dagmar Brosey, TH Köln, Redakteurin der BtPrax 
Ina Bürkel, Leiterin der Betreuungsstelle Nürnberg 
Barbara Dannhäuser, SKM Bundesverband e.V., Düsseldorf 
Dr. Andrea Diekmann, Präsidentin des Landgerichts Frankfurt Oder  
Nina van Doornick, Katholische Jugendagentur, Bergisch Gladbach 
Prof. Dr. Tobias Fröschle, Universität Siegen 
Klaus Gölz, Leiter der Betreuungsbehörde, i.R. Stuttgart 
Uwe Harm, Dipl. Rechtspfleger a.D., Bad Segeberg 
Martina Heland-Graf, Bayerischer Landesverband Psychiatrie-
Erfahrener e.V. 
Dr. Claudia Höfler, Betreuungsverein Insel e.V., Hamburg 
Torsten Joecker, Richter am Amtsgericht Velbert 
Dr. Ortrun Kliche, Universität zu Köln  
Beate Kienemund, Ministerialdirektorin BMJV a.D., Berlin 
Holger Koch, Referent im Hessischen Ministerium für Soziales und 
Integration Wiesbaden 
Elmar Kreft, Geschäftsführer Betreuungsgerichtstag e.V., Bochum 
Thomas Künneke, Kellerkinder e.V., Berlin 
Christine Lambrecht, Bundesministerin der Justiz und für 
Verbraucherschutz (angefragt) 
Dr. Christoph Lenk, Psychiater, Hamburg 
Ulrich Licht, Lebenshilfe Bochum e.V. 
Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Lipp, Universität Göttingen 
Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Kath. Hochschule f. Sozialwesen Berlin 
Annette Loer, Richterin am Amtsgericht, z. Zt. Bundesministerium der 
Justiz und für Verbraucherschutz, Berlin 

Kay Lütgens, Rechtsanwalt, Justiziar BdB e.V., Hamburg 
Holger Marx, Leiter der Betreuungsbehörde Landkreis Mainz-Bingen,  
Anne Nilson, Lebenshilfe Bochum e.V. 
Gerold Oeschger, freiberuflicher Betreuer, Radolfzell  
Jana Offergeld, Ev. Hochschule Bochum 
Iris Peymann, Geschäftsführerin IPB, Hamburg 
Dr. Ina Pick, Universität Basel 
Moritz Reinhardt, SKF Recklinghausen e.V. 
Achim Rhein, Landesamt Soziales, Jugend und Versorgung, Mainz 
Eik Schieferdecker, Betreuungsverein Merseburg e.V. 
Roland Schlitt, Rechtspfleger am Amtsgericht Kassel 
Annette Schnellenbach, LL.M., Bundesministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz, Berlin 
Stephan Sigusch, Betreuungsverein Oschersleben Oschersleben  
Andreas Stebner, Lebenshilfe Bochum e.V. 
Helga Steen-Helms, Ministerialrätin a.D., Wiesbaden 
Dr. Thorsten Stoy, Frankfurt University of Applied Sciences 
Kerrin Stumpf, Geschäftsführerin des Elternvereins von Leben mit 
Behinderung Hamburg 
Prof. Dr. Patrizia Tolle, Frankfurt University of Applied Sciences 
Christian Trautmann, Dipl. Rechtspfleger, Nürnberg 
Guy Walther, Stellv. Datenschutzbeauftragter Stadt Frankfurt  a.M. 
Carsten Wiegel, Psychiatrie-Erfahrener, Duisburg 
Peter Winterstein, Vizepräsident des OLG Rostock i.R., Vorsitzender des  
Betreuungsgerichtstags e.V. 
Sönke Wimmer, Betreuungsverein in Kiel e.V. 
Bettina Wurzel, Behindertenbeauftragte der Stadt Bayreuth 
Martina Zabel, Lebenshilfe Bochum e.V.  
 

Stand: 13.11.2020 

Tagungsbeitrag: 

80 Euro 

BGT-Mitglieder: 

50 Euro 
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https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj6yYGFq5foAhWO16YKHX0hAAMQFjAAegQIBBAB&url=https%3A%2F%2Fwww.frankfurt-university.de%2Fde%2Fhochschule%2Ffachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit%2Fkontakt%2Fprofessor-innen%2Fthorsten-stoy%2F&usg=AOvVaw05S5awqsx6YersEdhcQfaA
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https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj6yYGFq5foAhWO16YKHX0hAAMQFjAAegQIBBAB&url=https%3A%2F%2Fwww.frankfurt-university.de%2Fde%2Fhochschule%2Ffachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit%2Fkontakt%2Fprofessor-innen%2Fthorsten-stoy%2F&usg=AOvVaw05S5awqsx6YersEdhcQfaA

